Absender des Bauherrn
Straße / Postfach
12345 Ort 
Zuständige Behörde (meist untere oder oberste Baurechtsbehörde)
ggf. Name/Abteilung
Straße / Postfach
12345 Ort
                                     

       , den 11.01.2012
Bauobjekt:      
hier: Antrag auf Befreiung nach §25 EnEV
 FORMDROPDOWN 
      
ich beantrage Befreiung nach §25 EnEV wegen unbilliger Härte aufgrund  FORMDROPDOWN 
.

Zur Begründung:

((Beispiel für fehlende Wirtschaftlichkeit:))

Das Bauteil XY (ca. 100 m² Fläche) wird wie folgt saniert ((ggf: und gedämmt)): ((Art der Sanierung?)) 

Dabei wird ein U-Wert von 0,xx erreicht. Mit erheblichem Mehraufwand von x.xxx € ließe sich der von der EnEV geforderte U-Wert von 0,xx erreichen. Dem stehen jährliche Einsparungen von rund xxx kWh, entsprechend ca. xx € (bei durchschnittlichem Energiepreis von 0,07 €/kWh), gegenüber. 

Die statische Amortisationszeit unter Vernachlässigung von Zinsen und Preissteigerungen (Annahme etwa gleicher Prozentsätze) beträgt: 

Amortisationsdauer = Mehrkosten : jährliche Einsparung = x.xxx € : xx €/a = y Jahre.

Die Aufwendungen zur Einhaltung der EnEV-Anforderungen amortisieren sich nicht über die (Rest-)Nutzungsdauer.

Ich erbitte rasche Zustimmung FORMDROPDOWN 

Für Fragen  FORMDROPDOWN 
 gerne zur Verfügung und verbleibe
 FORMDROPDOWN 







